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Wanderschuhe gerichtet und los gehts wir warten !
Eure Wandergruppe Zell-Weierbach

Freitag, 8. März 2019
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 09. März 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Sonntag, 10. März 
  9.00 Uhr  Herz-Jesu Messfeier 
10.30 Uhr  St. Martin Abenteuerland-Gottesdienst 
10.30 Uhr  Weingarten Messfeier 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
11.45 Uhr   Weingarten Feier der Taufe der Kinder Matteo 

Kuderer und Max Willmann 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 

Freitag, 15. März 
18.30 Uhr  Weingarten Messfeier 

Samstag, 16. März 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig 
mittwochs von 20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, 
außer in den Schulferien. Jederzeit sind neue Sängerinnen 
und Sänger herzlich willkommen. 

Sonntag, 10.03.19 
10:00 Uhr Gottesdienstmit Abendmahl (Ahrnke)  

Montag, 11.03.19 
15:00 Uhr Seniorengymnastik
18:00 Uhr Jugendkreis  

Dienstag, 12.03.19 
15:00 Uhr  Kaffee oder Tee in der Kirche: „Gedächtnis-

training“ mit Frau Basler  

Mittwoch, 13.03.19 
16:00 Uhr Konfikurs
19:30 Uhr Gebetstreffen  

Freitag, 15.03.19 
20:00 Uhr Konfi-Väter-Stammtisch  

Freitag, 15.03.19 
18:30 Uhr  Gottesdienst in der Staufenburg Klinik 

Durbach  (R. Schlabach-Blum)  

Sonntag, 17.03.19 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Ahrnke)
gleichzeitig Kinderkirche
anschl. Kirchcafé  

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Baustelle des Abwasserzweckverbandes/
Verlegung des Regenwasserkanals Obertal/

Weinstraße 
Am Montag, den 11.03.2019 erfolgen Bitumen- und Deck-
schicht arbeiten bis Höhe Kornmeierhalle. Zur Vorbereitung 
der Bitumentragschicht wird eine Klebeschicht auf den 
bisherigen Belag aufgetragen. 
  
Bereits am Freitag, den 08.03.2019 wird die Fahrbahn für 
die bevorstehenden Straßenarbeiten gereinigt. 
  
Es dürfen weder Fußgänger noch Fahrzeuge die Straße 
am Montag den, 11.03.19 benutzen. Aus diesem Grund 
ist ein absolutes Halteverbot angeordnet. Es dürfen keine 
Fahrzeuge an der Straße abgestellt werden. Wir bitten dies 
zu beachten! 
  
Ausweichmöglichkeit bietet der Abtsberg-Parkplatz für die 
betroffenen Anwohner. Wir bitten um ihr Verständnis! 
  
Es werden die Randeinfassungen, sowie noch einige 
Regenwasserableitungen von den angrenzenden Wein-
berge und Straßenabläufen gebaut.  
Während der Bauarbeiten ist an dieser Stelle die Durchfahrt 
des Obertals gesperrt. Als Umleitungsstrecke wird die 
Zufahrt zum oberen Obertal/Wolfsgrube über die Straße im 
Abtsberg ausgeschildert. Die Straßen werden als sog. 
Einbahnstraße beschildert, da die Fahrbahn keinen Gegen-
verkehr ermöglicht. 

Die Umleitungsbeschilderung ist verkehrsrechtlich ange-
ordnet. Die Zufahrt zum Schützenhaus Wolfsgrube ist 
zusätzlich mit Hinweisschildern versehen. 
Ein voraussichtliches Ende der Baumaßnahmen, wenn aus 
Witterungsgründen nichts entgegenstehen wird, gegen 
Ostern erwartet. 
Rückfragen an die Ortsverwaltung (0781/82-3290). 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Mitfahrt auf Maschinen und Anhängern 
  
Sitzt du schon oder stehst du noch? 
  
Schnell mal auf die Trittstufe des Schleppers oder 
Anhängers gestellt, um eine kurze Strecke mitge-
nommen zu werden und schon ist es passiert: Ein Rad 
läuft durch ein Schlagloch oder über eine Unebenheit 
und der Mitfahrende rutscht vom Aufstieg ab. Er stürzt 
unter die fahrende Maschine und wird überrollt. Die 
Unfallfolgen sind in den meisten Fällen schwerwiegend, 
nicht selten tödlich. 
  
Ein Altenteiler musste dies unlängst schmerzhaft erfahren 
– ihm wurde nach einem solchen Unfall ein Arm amputiert, 
nachdem er von seinem Sohn mit dem Schlepper über-
fahren wurde. Beide wollten am Unfalltag auf der nur 300 
Meter von der Hofstelle entfernten Koppel Pferde 
umweiden. Wegen der Enge fuhr der Altenteiler nicht in der 
Fahrerkabine mit, sondern stand bei geschlossener Kabi-
nentür mit beiden Füßen auf dem unteren Trittblech des 
Schlepperaufstiegs und hielt sich am Handgriff fest. Als der 

Einladung 

 
Die 19. Zeller-Filmtage starten Morgen am  

9.und 10.März. 
 
 
 Der Heimat- und Geschichtsverein Zell-Weierbach lädt 
alle zu einem ereignisreichen Wochenende ein.  
 In diesem Jahr finden die Filmtage nur am Samstag und  

                                          Sonntag statt.  
Genießen Sie  zwei Tage Zeller Dorfgeschichte in Bild und Ton 
bei einem  guten  Vesper und Zeller Wein aus der Narrenküche. 
 
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Narrenkeller.   
Der Heimat- und Geschichtsverein freut sich auf ihren Besuch. 
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Schlepper ein Schlagloch durchfuhr, ging ein Schlag durch 
die Maschine und der Altenteiler rutschte dadurch mit den 
Füßen vom Aufstieg ab, stürzte und landete auf dem 
Rücken liegend auf dem Feldweg. Eine Bremsreaktion des 
Sohnes war nicht mehr möglich. Selbst die gefahrenen 
acht Stundenkilometer entsprechen schon zwei Meter in 
der Sekunde. Das Schlepperhinterrad überrollte den Arm 
des Vaters. 
Hauptursache für diese Unfälle ist, dass Mitfahrer häufig 
auf ungeeigneten Plätzen mitgenommen werden. Zur 
Abwägung, welche Art der Mitnahme rechtlich „im grünen 
Bereich“ liegt, hilft ein Blick in die Vorschriften für Sicher-
heit und Gesundheitsschutz und in die Straßenverkehrs-
ordnung. Danach ist die Mitfahrt auf Fahrzeugen, Anbau-
geräten und auf land- oder forstwirtschaftlichen Anhängern 
nur auf für diesen Zweck ausgerüsteten Plätzen erlaubt. 
Der Fahrer muss sich bevor er anfährt vergewissern, dass 
alle Mitfahrer die vorgesehenen Sitzplätze eingenommen 
haben. 
Auch für Saisonkräfte, die auf land- oder forstwirtschaft-
lichen Anhängern zum Feld und zurück transportiert 
werden, gilt: Sie müssen auf sicheren Plätzen sitzen 
können. Nicht geeignet sind zum Beispiel sogenannte 
Kohlanhänger, auf denen oft neben den Kohlkisten auch 
die Mitarbeiter transportiert werden – selbst dann nicht, 
wenn Mitfahrer in den leeren Kisten sitzen, da diese in der 
Regel nicht verzurrt sind. 
Besser eignen sich Kleinbusse, da diese auch bei Gewitter 
schützen und der Transport sicherer ist als in oder auf 
Anhängern. 
Untersagt ist außerdem die Mitfahrt in Frontladerschaufeln. 
Die Gefahr hier heraus zu stürzen und sich zu verletzen ist 
immens hoch. Unfälle werden hier insbesondere beim 
Steine sammeln auf dem Feld oder bei Hoffahrten verurs-
acht, wenn sich die aus der Schaufel hängenden Füße im 
Boden verfangen oder wenn über eine Unebenheit gefahren 
wird und der Mitfahrer dadurch herausgeschleudert wird. 

Grenzüberschreitender Sprechtag  
zu Alltagsfragen

Der nächste grenzüberschreitende Sprechtag der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg findet am Dienstag, den 
02.04.2019  bei der INFOBEST in Kehl statt. 
Zahlreiche Bürger am Oberrhein leben in einem Land und 
arbeiten im Nachbarland. Daraus ergeben sich Fragen zu 
Krankenversicherung, Steuern, Familienleistungen oder 
zum Thema Arbeit. Experten aus beiden Ländern können 
diese Fragen kompetent beantworten, konkrete Lösungen 
vorschlagen und die nötigen Verfahrensschritte erläutern. 
Anwesend sein werden Vertreter der Agentur für Arbeit 
und der französischen Arbeitsverwaltung Pôle Emploi, der 
Familienkasse, der L-Bank und der französischen Famili-
enkasse Caf du Bas-Rhin, der Krankenkasse AOK und der 
französischen Krankenkasse CPAM sowie des deutschen 
Finanzamts. 
Terminvereinbarungensindtelefonisch, per Email  oder 
vor Ortunbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 
29.03.2019). Die Experten sind am 02. April von 9:00 bis 
12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg anzutreffen. Die Beratung ist 
kostenlos und erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 
20 Minuten. Die Gespräche können auf Deutsch oder auf 
Französisch stattfinden. 
 
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11, 77694 Kehl 
Tel : 07851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 
 

Sprechtag der französischen 
Arbeitsverwaltung Pôle Emploi bei der 

INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich 
einen Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des 
Pôle Emploi an. 
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen 
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder 
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frank-
reich besteht, sondern auch zu grenzüberschreitender 
Mobilität während der Arbeitslosigkeit. 
  
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 12. 
März 2019 von 13.30 bis  
16.30 Uhr  bei derINFOBEST Kehl/Strasbourgstatt. 
  
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg sind telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich. 
  
INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 
D-77694 Kehl 
Tel. D : 0 7851 94 79 0 
Tel. F : +33 (0)3 88 76 68 98 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Vortrag: Fette in unserer Ernährung – das sollten Sie 
wissen! 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 14. 
März 2019, um 18 Uhr zum Vortrag „Fette in unserer Ernäh-
rung – das sollten Sie wissen!“ in die Prinz-Eugen-Str. 2 in 
Offenburg ein.  
Die freie Referentin Dr. Silke Bauer spricht über die Rolle 
des Fettes in unserem Körper und welche Fette schützend 
wirken. Auch praxisrelevante Informationen etwa darüber, 
welche Fette für die verschiedenen Zubereitungsarten in 
der Küche geeignet sind, werden in dem Vortrag vermittelt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich bis 
Mittwoch, 13. März 2019, unter Telefon 0781-805-7100 
oder E-Mail: ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de. 
 
Informationsveranstaltungen für Landwirte  zur Online-
antragstellung mit FIONA 2019 
Zur Onlineantragstellung des Gemeinsamen Antrages 2019 
mit FIONA bietet das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Landwirtschaft, für Landwirte zwei Informationsveranstal-
tungen an. 
Die Infoabende finden am Donnerstag, 14. März 2019 und 
Dienstag, 19. März 2019, im Großen Sitzungssaal im Land-
ratsamt, Badstraße 20 in Offenburg statt. 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
 
Kinzigbrücke in Haslach für Verkehr über 7,5 Tonnen 
gesperrt 
Brücke an der Kreisstraße muss ersetzt werden 
Die Kinzigbrücke in der Schleifmattstraße in Haslach wird 
ab Montag, 11. März, auf Fahrzeuge mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht bis maximal 7,5 Tonnen begrenzt. Bei einer 
statischen Überprüfung wurden erhebliche Mängel festge-
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stellt, die diese Einschränkung unverzüglich erforderlich 
machen. Dies teilen das Straßenbauamt im Landratsamt 
Ortenaukreis und die Stadt Haslach mit. 
  
Für den Schwerlastverkehr über 7,5 Tonnen von Haslach 
nach Fischerbach und in die entgegengesetzte Richtung ist 
ab sofort eine Umleitung über Haslach-Schnellingen einge-
richtet. Die bisherige Sperrung für Schwerlastverkehr in 
Schnellingen wird hierfür vorübergehend aufgehoben; 
aufgrund des zu erwartenden Verkehrsaufkommens gilt in der 
gesamten Ortsdurchfahrt Schnellingen Tempo 30. 
  
Die Verkehrsteilnehmer sowie die betroffenen Anwohner und 
Gemeinden werden für die Behinderungen um Verständnis 
gebeten. Das Straßenbauamt befindet sich aktuell in der 
Planung für einen Ersatzneubau im Zuge der neuen Kreis-
straße zwischen Haslach und Fischerbach. 
 
Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ 
  
Grundlagen für eine erfolgreiche Haushaltsführung können 
Männer und Frauen aller Altersstufen bei einem Wochenend-
Crash-Kurs „Fit im Haushalt“ erlangen. 
Das Seminar findet statt am Freitag, 22. März 2019, von 14 
Uhr bis 20:30 Uhr und am Samstag, 23. März 2019, von 10 
Uhr bis 17 Uhr im Amt für Landwirtschaft mit Ernährungszen-
trum, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg. 
Anhand praktischer Beispiele zu den Themen Wirtschaftlich-
keit, Hausreinigung, Wäschepflege und Nahrungszubereitung 
erhalten die Teilnehmer zahlreich Tipps zu Arbeitsweisen und 
Geräten, welche die Arbeiten im Haushalt erleichtern und effi-
zienter gestalten können. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Teilnahmegebühr: 85.-€ pro Person (für Schüler und Studenten 
65,- Euro), inkl. Verpflegung und Informationsmaterial. 
Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens Freitag, 15. 
März 2019, entgegengenommen unter Tel. Nr. 0781 805 7117 
oder E-Mail: Ilse.Hille@ortenaukreis.de. 
 
Seminar für landwirtschaftliche Direktvermarkter 
Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie muss 
man Produkte kennzeichnen? Zu dieser Frage bietet das Amt 
für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit dem Amt für Vete-
rinärwesen und Lebensmittelüberwachung im Landratsamt 
Ortenaukreis am Montag, 18. März 2019, um 14 Uhr einen 
Seminarnachmittag für landwirtschaftliche Direktvermarkter 
an. Zwei Lebensmittelkontrolleure geben Hinweise zu den 
Hygiene- und Kennzeichnungsvorschriften in der Direktver-
marktung. Dieses Seminar gilt als Wiederholungsbelehrung 
nach den Paragraphen 42/43 Infektionsschutzgesetz und 
Lebensmittelhygiene-Verordnung. 
Das Seminar findet im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldung bis 14. März 2019, unter Telefon 0781 
805 7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
oder online über den Veranstaltungskalender http://ortenau-
kreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de. 
 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft unterstützt Putzeteaktionen 
im Ortenaukreis 
Nächste Kreisputzete findet 2020 statt 
  
Alle zwei Jahre am dritten Samstag im März organisiert der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis einen Kreisput-
zetetag. Da die letzte ortenauweite Aufräum- und Sauber-
machaktion mit über 13.000 Teilnehmern im letzten Frühjahr 
stattfand, wird es in diesem Jahr zwar keine Kreisputzete 
geben, unabhängig davon unterstützt die Abfallwirtschaft 
aber Putzeten von Vereinen, Schulen und Kindergärten. 
  

Vereinigungen und Institutionen, die eine eigene Putzete 
durchführen und so zur Sauberhaltung der Landschaft und 
einer schöneren Ortenau beitragen, erhalten einen 
Zuschuss von 4 Euro pro Teilnehmer. Das Formular dazu 
gibt es auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de im Menüpunkt „Formulare 
und Infothek“. Während der Vogelbrutzeit vom 15. April bis 
15. Juli sollen aus Naturschutzgründen keine Putzeteakti-
onen durchgeführt werden. Innerhalb dieser drei Monate 
gewährt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft daher auch 
keinen Zuschuss. 
  
Handschuhe und Warnwesten müssen selbst mitgebracht 
werden. Diese stellt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis nur bei der Kreisputzete zur Verfügung. Die 
eingesammelten Abfälle können nach der Putzete auf den 
Deponien und Wertstoffhöfen des Ortenaukreises kostenlos 
abgegeben werden. Voraussetzung ist, dass die Putzete 
einige Tage vorher formlos bei den Abfallberatern ange-
meldet wird. 
  
Weitere Informationen erhalten Interessierte bei den Abfall-
beratern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Telefon 0781 805-9600, via E-Mail unter abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de oder auf der Internetseite www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. 
  
Die nächste Kreisputzete findet am Samstag, 21. März 
2020, statt. 
 
Vortrag am KÖLBW auf der Hochburg  
EUTERGESUNDHEIT IN BIOBETRIEBEN  
  
Kreis Emmendingen (us). Die Eutergesundheit in Biobe-
trieben ist Thema eines Vortrags am Mittwoch, 20. März 
2019 um 19:30 Uhr am Kompetenzzentrum Ökologischer 
Landbau Baden-Württemberg (KÖLBW). Dr. Anett Walpuski 
vom Eutergesundheitsdienst Freiburg informiert über 
Möglichkeiten der Prophylaxe und der selektiven Therapie 
zur Verbesserung der Eutergesundheit in Biobetrieben. 
Veranstaltungsort ist das Landwirtschaftliche Bildungszen-
trum Emmendingen-Hochburg. Anmeldung und weitere 
Informationen: bildungszentrum@landkreis-emmendingen.
de oder Telefon 07641 451 9191. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 08.03.2019 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg,  Hauptstr. 19 
Tel.: 0781 - 2 48 64 
  
Samstag, 09.03.2019  
Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2 
Tel.: 0781 - 9 33 90 
  
Sonntag, 10.03.2019  
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11 
Tel.: 0781 - 6 86 20 
  
Montag, 11.03.2019  
Apotheke am Ebertplatz,  Ebertplatz 12 
Tel.: 0781 - 9 19 74 36 
  
Dienstag, 12.03.2019  
Schloss-Apotheke Ortenberg, Hauptstr. 71 
Tel.: 0781 - 3 38 77 
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Mittwoch, 13.03.2019  
Hilda-Apotheke Offenburg, Hildastr. 69 
Tel.: 0781 - 3 88 38 
  
Donnerstag, 14.03.2019   
Apotheke Haaß Heimburgstraße, Heimburgstr. 1 
Tel.: 0781 - 6 67 12 
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 12.03. grüne Tonne 
Donnerstag, den 14.03. grau Tonne 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Fundsachen

Trinkflasche 
verschiedene Jacken 
Brille 
Fahrrad 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111
1110-222  
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293

oder 07808/474400
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 
Donnerstag 
 82-3290 
8.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr  
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617

Veranstaltungskalender

Freitag, 08.03.2019 
19 Uhr Jahreshauptversammlung 2019 
  Schwarzwaldverein 
  Winzergenossenschaft Burgundersaal  
Sa. + So., 9.3. u. 10.3.2019   
  Wandertage 
  Wandergruppe 
  Abtsberghalle  
Sa. + So., 9.3. u. 10.03.19 
ab 19 Uhr Zeller-Filmtage 
  Narrenkeller  
Sonntag, 10.03.2019 
14 – 17 Uhr Öffnung des Schulmuseums 
  Zell-Weierbach  
Dienstag, 12.03.2019   
  Blutspende des DRK 
  Abtsberghalle  
Freitag, 15.03.2019   
  Generalversammlung 
  Hallenverein 
  Clubhaus FV  
Samstag, 16.03.2019   
  Altpapiersammlung 
  Kolpingsfamilie    
Mittwoch, 20.03.2019 
18 Uhr Ortschaftsratsitzung 
  Rathaus  
Mittwoch, 20.03.2019 
14.30 Uhr  Unterhaltsamer Nachmittag mit Klaus Schütz 

und seinen Freunden 
  Seniorentreff Weingarten  
Donnerstag, 21.03.2019 
19.30 Uhr  Vortrag „Die Trauerfeier heilsames Ritual in der 

Zeit der Trauer“ Angelika Eschbach 
  Pfarrzentrum  
Freitag, 22.03.2019 
19 Uhr Generalversammlung 
  Schützenverein 
  Schützenhaus  
Samstag, 23.03.2019 
19.30 Uhr Frühlingskonzert Akkordeon-Spielring  
  Festhalle Rammersweier  
Sonntag, 24.03.2019   
  Forellenessen 
  Schwarzwaldverein 
  Vereinsheim Walensteinhütte  
Mittwoch, 27.03.2019 
20 Uhr Generalversammlung Mandolinenverein  
  Vereinsheim  
Freitag, 29.03.2019 – ab Donnerstag schon DEKO!!!   
  Feuerwehr Offenburg 
  Abtsberghalle  
Freitag, 05.04.2019   
  Mietgliederversammlung 
  Kolpingsfamilie 
  Pfarrzentrum  
Samstag, 03.04.2019 - 07.04.2019   
  Frühjahrskonzert 
  Musikverein 
Konzert am 06.04.2019 
  Abtsberghalle  
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Heimatgeschichtskreis

 

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 

Aus der Geschichtsaufzeichnung:  
Fortsetzung 500 Jahre Abtshof 
  
Das Gotteshaus Gengenbach hatte schon im Jahre 1248 
Besitzungen in Weierbach. Nach einer Urkunde vom 22. 
Oktober 1248 (Originalurkunde im G.L.A.) hat das Kloster 
dieselben durch Tausch mit einem Reinboldus, Schultetus 
(Schuldheiß, Bürgermeister) erhalten, angeschlagen zu 15 
Silbermarken. So recherchierte und berichtete unser 
ehemaliger Pfarrer Ludwig Heizmann in seinem Büchlein 
,,Die Klöster und Herrenhöfe im Kirchenspiel Weingarten“. 
Im Jahre 1554 wurde der Freihof in Weierbach auch 
,,Abtshof“ genannt mit samt seiner 1519 erbauten 
Gebäuden (wie im letzten Mitteilungsblatt berichtet) ein 
Lehenshof. Die damaligen Lehensverträge und Verpach-
tungen wurden immer an Martini abgeschlossen. Der erste 
Lehensvertrag wurde mit Prior und Konvent des Gottes-
hauses auf Fürbitten und im Beisein des Schaffners 
Albrecht Müller mit einigen Rebleuten in Weierbach abge-
schlossen. Das ganze Lehens- Vertragsgebiet umfasste 
ca.12 Hektar und wurde auf 12 Jahre abgeschlossen. 
Welche Aufgaben die Lehensnehmer zu erfüllen hatten 
erfahren Sie im nächsten Mitteilungsblatt.   

Ein Winter- Foto von der Abtsmatt Richtung Hof (ca.1940). 
Rechts das Wäldele mit Bachlauf. 
  
Der Abtshof hat eine jahrhundertalte historische Geschichte 
hinter sich. Viele Berichte und Aufzeichnungen über diesen 
weit über Zell-Weierbach hinaus bekannten ehemaligen 
Gengenbacher –Abtei-Hof wurden im Laufe der Zeit schon 
veröffentlicht. So auch im alten Zell-Weierbacher Dorf- 
Buch, Tageszeitungen sowie aus Büchern von Pfarrer 
Ludwig Heizmann aus den Jahren 1924 und den Nach-
kriegsjahren. 

Einladung 

Die 19. Zeller-Filmtagestarten Morgen am 
9.und 10.März. 
  
Wir dürfen Sie einladen zu dem ereignis-
reichen Wochenende. 
In diesem Jahr finden die Filmtage nur am 
Samstag und Sonntag statt. 

Genießen Sie zwei Tage Zeller Dorfgeschichte in Bild und 
Ton bei einem guten Vesper und Zeller Wein aus der 
Narrenküche. 
  
Beginn jeweils um 19.00 Uhr im Narrenkeller.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Filmtage: 
Am Samstag den 9.März zeigen wir Ihnen den,, Jahres-
film 2009“ von Richard Litterst. Ereignisse von Vereinen 
und Bürgern sind in dem Film festgehalten. 
Im Anschluss daran sehen Sie einen Film : ,,Ein Zell-
Weierbacher als Senner“ Das Leben auf einer Hochalm 
im Berner Oberland durchlebte ein Zeller Bürger teilweise 
unter extremen Bedingungen in der Einsamkeit drei 
Sommer- Monate mit einigen Tieren zusammen. 
  
Am Sonntag den 10.März sehen Sie folgende Filme: 
-,,Lothar 1999“ und seine Ausmaße und Folgen. Ein Film 
gedreht von Alfred Litterst überarbeitet von Jürgen Zittlau. 
-Jahresfilm ,,Rückblick 2018“ von Otto Köbele. 
 Im zweiten Teil zeigen wir Ihnen eine Schnapsbrennerei in 
der Burschelsgass. 
-,,Wie früher Schnaps gebrannt wurde“ Ein Film von 
Alfred Litterst. 
(und zum Lachen gibt’s immer wieder kurze Überra-
schungsfilme)   
 
 
Der Spruch : ,,Schieb, Schieb üwer de Rhin,  
wem soll die Schieb sin, die 
Schieb die soll für ........ sin“, 

hatte wieder eine große Schar von Besu-
chern am vergangenen Sonntag begeistert. 
Auch die Versorgung der  Gäste durch die 
Narrenzunft hat bestens geklappt, so dass 
wir von einer gelungenen Brauchtumsveran-
staltung rund um sprechen können.  

Ein Dank an die Organisatoren und ganz  
Besonders an die vielen Besucher und  
Scheibenschlager.  
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zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Un alli die unseri Muettersproch 
beherrsche oder noch kennelehre 
mechde, kinne mitmache. 
  
Teil 74. Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word in Hochditsch üwer-
setze un was des Word bediddet, 
rusfinde:  

  
am beschde ✂ usschniede  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
lifde:    ________________ 
iweränander legge: ________________ 
lehne:   ________________ 
leje, anni leje:  ________________ 
lipfe, lupfe:  ________________ 
lescheer:  ________________ 

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Laime: Lehm 
Laimewiggel: Lehmwickel 
lamendire: jammern 
Lamberii: Fußleiste 
Laschder: Lastwagen 
leere: lernen 
  
  
Spruch der Woche 
>>Wie gerungen so gelungen. << 
 
 
Zitat der Woche 
Sowie man etwas Gutes tun will, kann man sicher sein, 
Feinde zu finden. (Voltaire) 
  

Aus der Schule: 
Die Bube sagten zu einer etwas kleineren Mitschülerin: 
,,Jo, die glei do!“ 
Der Lehrer lenkte ein: ,,Das ist nicht schlimm, wenn die 
Mädchen etwas kleiner sind!—Meine Frau ist auch ein Kopf 
kleiner als ich!“ 
Ein Schüler konterte sofort mit einem Spruch, den er 
irgendwo schon mal gehört hatte: ,,Gel, sie isch zwar e 
Kopf kleiner, aber `s groß Regiere het sie doch!“(3.Klasse) 
(Aus der Sammlung des Klassenlehrer G. Brandstetter 
Grundschule Hofweier) 

Weingartenschule

Unser Team sucht dringend Verstärkung! 
Sind Sie aufgeschlossen, motiviert und haben Interesse 
uns in der Schulkindbetreuung an der Weingartenschule 
in Zell-Weierbach zu unterstützen? 
Dann melden Sie sich doch einfach direkt bei der 
Einrichtungsleitung Frau Sämann unter der Rufnummer 
07 81 / 93 68 55 68 oder per Mail unter melanie.
saemann@offenburg.de 
Wir freuen uns auf Sie 

 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Das Schulmuseum gibt bekannt: 
Historische Schulstunde am kommenden Sonntag 
Unser Schulmuseum ist am Sonntag den 10. März von 
14.00-16.00 Uhr für alle geöffnet. An diesem Sonntag 
haben Sie die Möglichkeit an einer Schulstunde teilzu-
nehmen. Beginn des Schulunterrichtes ist pünktlich um 
15.00 Uhr, Ihr Großherzoglicher Schulmeister erwartet sie 
gerne. 

Gizzigschreien vorm Schulmuseum Zell-Weierbach
 

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Vereine Zell-Weierbach

Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/
Rammersweier - Frühlingskonzert 

am 23.03.2019, 19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Rammersweier, Einlass 18:30 Uhr.  
Der Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/Rammersweier lädt 
zum - Frühlingskonzert 2019  – erstmals unter der Leitung 
von Patric Jockers - in die Festhalle Rammersweier ein.  
Patric Jockers übernahm 2018 nach Jürgen Schmieder die 
Jugendausbildung und das Dirigat des 1. Orchesters vom 
Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach / Rammersweier.
U.a. leitet Patric Jockers das Bezirksorchester des DHV-
Verbandes Bezirk Ortenau und das Harmonika-Orchester 
Jockers aus Kehl-Kork. 
Das Harmonika-Orchester Jockers und das 1. Orchester vom 
Akkordeon Spielring Zell-Weierbach/Rammersweier werden 
das Frühlingskonzert gemeinsam gestalten. Für jeden 
Geschmack ist mit den Musikrichtungen Klassik, Lateinameri-
kanische Musik, Filmmusik, Moderne und Volksmusik etwas 
dabei und bietet eine abwechslungsreiche Unterhaltung. Sie 
werden begeistert sein. Wir wünschen Ihnen schon jetzt gute 
Unterhaltung. 
Für das leibliche Wohl ist vor dem Konzert, in der Pause und 
nach dem Konzert bestens gesorgt.  
Auf Ihren Besuch freut sich der Akkordeon-Spielring Zell-
Weierbach / Rammersweier und das Harmonika-Orchester 
Kork.  
 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
  
Einladung zur Jahresversammlung 2019 
  
Am 08.03.2019 findet die Jahresversammlung der Feuerwehr 
Offenburg, Einsatzabteilung Zell-Weierbach, um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus statt. Hierzu sind alle Feuerwehr-, 
Jugendfeuerwehr- und Spielmannszugangehörige sowie alle 
Alterskameraden herzlich eingeladen. 
  
  
Heinrich Herp 
Abteilungskommandant 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach 
1) Samstag, 16. März sammelt die Kolpingsfamilie Weingarten 
/ Zell-Weierbach mit den Ministranten wieder Altpapier. 
Ab 8:00 Uhr werden die Straßen in Zell-Weierbach abge-
fahren. Sie können auch ihr Altpapier bis 11:00 Uhr an dem 
Parkplatz an der Weingartenkirche ablegen.Vielen Dank für 
ihre Unterstützung. 
2) Donnerstag, 21. März um 19:30 Uhr spricht im kleinen Saal 
vom Pfarrzentrum die freie Trauerrednerin Frau Angelika 
Eschbach. 
Das Thema „ Die Trauerfeier - heilsames Ritual in der Zeit der 
Trauer „. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

 

Schwarzwaldverein

Vereinsheim geöffnet
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 10.03.2019 von 14 bis 18 Uhr für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Unser ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Senioren-Wanderung beim Schwarzwaldverein
Getreu unserem Motto: „Neue und alte Freunde treffen! 
Mach mit, bleib fit!“ veranstaltet am 14.03.2019 der 
„Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ für seine Seni-
oren-Mitglieder die monatliche „Senioren-Bus-Wande-
rung“. Mit einer Fahrt ins „Blaue“, möglichst einer kleinen 
Wanderung und immer wieder neuen Überraschungen 
findet am Ende der Veranstaltung der Abschluss und 
Ausklang in einem regional typischen Gasthaus statt. Alle 
Senioren/Innen des Vereins sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen 
begrenzt. Information und die verbindliche Anmeldung bei 
Christel und Dieter Wallasch, Telefon: 0781/39604, oder bei 
Hans Vogt, Telefon: 0781/33949.
Euer Schwarzwaldverein im „ Offenburger Rebland „.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Premiumwanderweg Durbacher Weitblick
Am Sonntag, 17.03.2019  unternimmt der „Schwarzwald-
verein e.V. Zell-Weierbach“ eine Wanderung auf dem 
Premiumwanderweg „Durbacher Weitblick“. Startpunkt der 
Wanderung ist beim Festplatz in Durbach. Der Weg wird 
uns durch die vielfältigen und abwechslungsreichen Land-
schaften Durbachs und zu sehr schönen Panoramasichten 
führen. Der Wegverlauf ist dabei so vielfältig wie Landschaft 
selbst mal sanft und ruhig, mal etwas rauer und herausfor-
dernder. Wir erreichen mit knapp 480 Meter den höchsten 
Punkt der Wanderung am Heidenknie. Hier empfiehlt sich 
eine ausgiebige Rast an der Schutzhütte mit beeindru-
ckendem Weitblick auf Durbach sowie den Höhenzügen 
entlang der Schwarzwaldhochstraße mit der Hornisgrinde 
und ihrem markanten Turm im Hintergrund. Frisch gestärkt 
folgen wir dem Weg auf der Höhe Richtung Osten. Anschlie-
ßend haben wir wieder das herrliche Panorama der Durba-
cher Weinberge vor uns, welches uns auf der zweiten 
Weghälfte mit verschiedenen Perspektiven und Blickwin-
keln immer wieder begleiten wird. Vorbei an den Hofgütern 
im hinteren Lautenbach erreichen wir einen idyllischen 
Rastplatz die Pia-Hütte. Der weitere Weg führt uns an den 
Weinbaubetrieben Vollmer und Huber im Lautenbachtal 
vorbei. Nun gilt es, gleich auf der gegenüberliegenden 
Talseite im Lautenbach noch einmal einen Anstieg mit ca. 
100 Höhenmetern zu bewältigen. Auf der Höhe ange-
kommen haben wir den anstrengendsten Teil der Wande-
rung geschafft und können das Panorama vor uns ein 
weiteres Mal genießen. Abschließend folgen wir dem Weg 
durch die Weinberge abwärts ins Sendelbachtal zum 
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Weingut Männle und wieder zurück zum Startpunkt. Die 
Streckenlänge der mittelschweren Wanderung beträgt ca. 
13 km, dauert ca. 5 Stunden bei ca. 500 HM. Für die 
Wanderung ist ordentliches Schuhwerk, witterungskon-
forme Kleidung, ausreichend Getränke, Geselligkeit, Team-
geist und ein kleines Rucksackvesper erforderlich. Der 
Treffpunkt ist am Sonntag, 17.03.2019, 10:30 Uhr  auf dem 
„oberen Parkplatz der Abtsberghalle in Offenburg - Zell-
Weierbach“. Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren 
gemeinsam zum Startpunkt der Wanderung. Zum Ende der 
Wanderung ist eine gemeinsame Einkehr in einem 
heimischen Gasthaus geplant. Alle Mitglieder und Gäste 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Die Wanderung 
ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gast-
wanderer zahlen 4 €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Weitere Information beim Wanderführer Werner Killi, Tel.: 
0176 47284928.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 

 

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Wandergruppe Zell – Weierbach 
Am Samstag den 09.03.2019 und am Sonntag den 
10.03.2019 ist die Wandergruppe Zell-Weierbach zum 50.
mal Gastgeber bei den Intern. Volkswandertagen. Es 
werden zahlreiche Teilnehmer aus ganz Baden-Württem-
berg, dem Elsass,der Pfalz und dem Saarland erwartet. Es 
ist mit der IVV-Wanderung auch die 11.Jugendwanderung 
für Kinder und Jugendlichen bis zum Alter von 16 Jahren 
im Programm, wobei diese Teilnehmer während der Wande-
rung ein Rätsel lösen und am Schluss mit einer Urkunde 
und einem kleinen Präsent belohnt werden. 

Die Wanderstrecken sind ca. 5 km bzw. 10 km lang, 
beginnen und enden an der Abtsberghalle und führen durch 
die Vorbergzonen rings um Zell-Weierbach. Kontrollstellen 
sind auch eingerichtet an denen es kostenlos Tee gibt. 
Außerdem kann man sich bei einem kleinen Imbiss stärken. 
Startmöglichkeiten bestehen am Samstag von 10 Uhr bis 
14 Uhr und am Sonntag von 07 Uhr bis 13 Uhr. Sollzeiten 
sind nicht vorgeschrieben. Zielschluss ist am Samstag um 
17 Uhr und am Sonntag um 16  Uhr. Die Startkarten kosten 
2,00€ bzw. mit Auszeichnung aus Altbeständen 3,80 € pro 
Teilnehmer. Der Wandertag findet bei  jeder Witterung statt! 
Viele Teilnehmer werden, außer mit Bus oder Bahn auch 
mit dem  PKW ankommen.  Sollten durch das abstellen 
der Fahrzeuge kurzfristigBehinderungen entstehen, 
bitten wir dies zu entschuldigen ! Die betroffenen 
Anwohner bitten wir das Abstellen der PKW vor den 
Häusern bzw. Einfahrten, sofern dies möglich ist kurz-
fristig zu gestatten. 

Allen Teilnehmern wünschen wir eine schöne Wanderung 
und einen angenehmen Aufenthalt in Zell-Weierbach! 

Der Aufbau in der Abtsberghalle beginnt am Freitag den 
08.03.2018 um 14 Uhr. Viele Helfer werden gerne 
gesehen! 
Die Wandergruppe wünscht allen ein schönes Wochen-
ende und noch eine schöne Fasent! 

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  
Am Mittwoch, 27. März 2019 findet um 19.30 Uhr unsere 
Generalversammlung im Vereinsheim statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des Dirigenten und der Ausbilder 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 
  
Wir laden alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins herz-
lich zur Generalversammlung ein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen wir uns sehr. 
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Musikverein
Zell-Weierbach

Wann war eigentlich das erste Osterkonzert des Musik-
vereins Zell-Weierbach? 
Auf 6. April 1969 lud der Musikverein „Harmonie“ Zell-
Weierbach zum 1. Osterkonzert in das Gasthaus Sonne ein 
und, schöner kann es sich nicht treffen, laden wir Sie 
wiederum am 6. April, aber 2019, zum Jubiläumskon-
zert, dem 50. Jahreskonzert  herzlich ein – dieses Mal in 
die Abtsberghalle. Nanu, wird wohl der eine oder andere 
sagen, können die vom Musikverein nicht richtig rechnen? 
– Doch es stimmt mit dem 50. Jahreskonzert in Folge in 
diesem Jahr als Osterkonzert und ab 2011 als Frühjahrs-
konzert. 1975 konnte der Musikverein wegen eines Dirigen-
tenwechsels aus Krankheitsgründen an einem für das 
Osterkonzert unzeitigen Zeitpunkt kein Osterkonzert vorbe-
reiten. 
„Hat der Musikverein / die Trachtenkapelle Zell-Weierbach 
vor 1969 kein Konzert gegeben?““, so die bohrende Frage 
an Josef Acker, der von 1955 bis 2009, also 55 Jahre lang, 
in der Trachtenkapelle musiziert und 31 Jahre lang als 
Ausbilder, Beisitzer und als 2. Bzw. 1. Vorsitzender in der 
Vereinsentwicklung und –verantwortung mitgewirkt hat, 
„Oh doch,“ meinte er und schlug seine von ihm mit viel 
Liebe und Fleiß zusammengestellten Unterlagen auf: „Am 
1. April 1934 lud der Musikverein „Harmonie“ Zell-Weier-
bach zum ersten Mal zu einem Osterkonzert in das Gast-
haus Sonne ein. Dirigent war Arthur Weigel, der fast 40 
Jahre die Musikkapelle Zell-Weierbach leitete. Der Eintritt 
kostete damals 30 Reichspfennige.“ Dazu muss man 
wissen, dass der Musikverein erst 1925 aus der Taufe 
gehoben worden ist und zunächst viel Ausbildungs- und 
Zusammenspielarbeit von Nöten war, um ein richtiges 
Konzert geben zu können. Bis 1937 blieb es Usus, zum 
Osterkonzert einzuladen. Aber dann legte die unsägliche 
Zeit des Weltkrieges und eine entbehrungsreiche Zeit 
danach das Orchesterleben brach. 
Am 30. März 1952 war es endlich so weit. Mit Arthur Weigel 
am Dirigentenpult, war wieder ein Osterkonzert einstudiert 
worden. Im Gasthaus Riedle fand die Nachkriegspremiere 
statt. Stargast des Konzerts war das bekannte und beliebte 
Duo Seitz. Weil der Riedlesaal dieses Großereignis für das 
Dorf nicht fassen konnte, hat man kurzentschlossen eine 
Woche darauf im Gasthaus Sonne das Konzert wiederholt. 
Etwas Besonderes war das Osterkonzert 1958 am Oster-
montag auf dem Dorfplatz in Zell-Weierbach, in dessen 
Rahmen die neue Schwarzwälder Tracht mit Hut vorgestellt 
worden ist. 1960 lud der Musikverein nochmals zu einem 
weiteren Osterkonzert auf den Dorfplatz ein. Danach ist 
diese Tradition aufgegeben worden. 
1967 kam es dann zu dem legendären, einschneidenden 
Dirigentenwechsel von Arthur Weigel zu Kurt Sauter: War 
es bisher die steife, eher vom Militär geprägte Art des 
Umgangs des Dirigenten mit den Musikern und auf Exakt-
heit getrimmte, nicht lockere Art des Spielens, ist nunmehr 
die Freude am lockeren Musizieren, das Klangbild, Dirigent 
und Musiker auf Augenhöhe und Aufgeschlossenheit des 
Dirigenten gegenüber Unterhaltungsmusik markant. Vom 
Dirigenten, der nach der Probe eben nur dabei saß, ging es 
zu einem Dirigenten, der mitmachte, lustig und fröhlich die 
Kameradschaft pflegte und mitriss. Logisch, dass der 
Musikverein Zell-Weierbach diese neue, beim Publikum 
unvorstellbar gut ankommende Spielweise wie auch die 
neue Art des Auftritts mit Unterhaltungsmusik anstatt 
Ouvertüren und konzertante Musikstücken in Konzertform 
gießen wollte. 

Mit Stolz und Elan wagte die Vorstandschaft das erste 
Konzert im Jahre 1968 mit Dirigent Kurt Sauter anzukün-
digen. Die weit über Zell-Weierbach hinausgehende Beach-
tung dieses Konzerts bestärkte die damalige Vorstand-
schaft, Dirigent Kurt Sauter und die Musiker, ab 1969 die 
Tradition des Osterkonzerts aufleben zu lassen. Gesagt 
getan. Mit dem Osterkonzert 1969 begannen eine neue Ära 
und der Neubeginn der Zählung der Jahreskonzerte! 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 
  
Ragazzini: Dienstag 19.00-20.00 Uhr(Musiksaal) 
(ab Klasse 5 -17 Jahre) 
  
Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Männerchor: Mittwoch  ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
  
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 
  
 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

Straßenabzieren  
Am Samstag, den 09.03.2019 ist um 9.00 Uhr Treffpunkt 
zum Straßenabzieren auf dem alten Schulhof. 
Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir allen Besu-
chern unserer närrischen Veranstaltungen.  
Besonders bedanken wollen wir uns 
- bei allen, die uns auf jegliche Art während der Fasnacht 
unterstützt haben. 
- bei den Zeller Geschäftsleuten für die Unterstützung beim 
Narrenblatt und beim Gizzig-Schreien. 
- und besonders bei allen, die oben nicht erwähnt wurden. 
Wir hoffen sehr, dass Ihnen die Fasnachtsveranstaltungen 
ebenfalls so viel Spaß gemacht haben wie uns Narren und 
dass Sie im nächsten Jahr wieder dabei sind. 
Nochmals herzlichen Dank für Ihren Besuch. 
ZELLER NARRENZUNFT e.V.  
 



12

Turnverein 
Zell-Weierbach

9. Baden-Württemberg Prellballpokal 2019 

Am Sonntag, den 10.03.2019 ist der TV Zell-Weierbach 
Ausrichter des 9. Baden-Württemberg Pokals. Das Turnier 
startet um 10 Uhr in der Sporthalle Zell-Weierbach. Die 
Siegerehrung ist gegen 16 Uhr geplant. Der TV Zell-Weier-
bach beteiligt sich mit einer Männermannschaft und freut 
sich auf zahlreiche Zuschauer. 
 
Yoga 
für Vitalität und innere Balance 
  
Mit Yoga verbessern wir unser Wohlbefinden in Körper, 
Geist und Seele. 

In diesem Kurs erlernen und üben wir klassische Yogahal-
tungen. Dabei kräftigen und dehnen wir unsere Muskeln, 
unser Bindegewebe/ Faszien und unsere inneren Organe, 
stärken also den ganzen Körper. 
  
Gleichzeitig fördern wir das eigene Körpergefühl, lockern 
die Muskulatur, lösen Blockierungen und bringen die 
Lebensenergie wieder zum Fließen. 
  
Durch Entspannungstechniken wie Atemübungen, Medita-
tion oder Körperreisen finden wir am Ende der Yogastunde 
zu tiefer innerer Ruhe. 
  
Heidi Fingado 
Yogalehrerin DTB 
  
Mitbringen: Decke, Socken, Handtuch, Kissen 
  
Start:  Dienstag, 19. März 20:10 – 21.30 Uhr im Studio der 
Sporthalle Zell-Weierbach 
Kursgebühr: TV Mitglieder 60 €, Nicht-Mitglieder 75 € für 
10 Termine 
  
Der Kursbetrag ist am ersten Termin bei der Kursleiterin zu 
bezahlen. 
  
Anmeldung bei: Heidi Fingado Tel. 0163/6686120 oder 
Silke Sommer 0781/39849 
  
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 

Zeller Abtsberg

 

Frühlingsweinprobe 
Am 11. Mai findet wieder die jährlilche Frühlingswein-
probe statt. 
Ab sofort gibt es die Karten in der Winzergenossen-
schaft Zell-Weierbach zu kaufen. 
Preis: 15,00 € 

 

Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach 
Am Sonntag 10.03.19 ist das erste Punktespiel in 2019! 
Der neue Trainer Oliver Potratz, hat gleich ein schweres 
Spiel gegen den SV Kork. Es wird gleich eine Standortbe-
stimmung! Die Punkte müssen in Zell Weierbach bleiben. 
Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaften! Die Zweite 
spielt um 12.30 Uhr ! Die Erste um 15 Uhr. Auf geht’s Rot! 

Fortbildung

Nachhaltig 
„Haus der kleinen Forscher“: Neues 

Fortbildungsangebot speziell für Kita-
Leitungen bei der IHK Südlicher Oberrhein 

In Zeiten der Ressourcen-Knappheit nimmt Nachhal-
tigkeit einen immer größeren Raum ein. Schon Kinder-
gartenkinder sollten an das Thema herangebracht 
werden. Die neuen „Haus der kleinen Forscher“-Fort-
bildungen der IHK Südlicher Oberrhein speziell für Kita-
Leitungen geben hier konkrete Tipps. Das neue Angebot 
startet im März, Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Neben den pädagogischen Inhalten werden in dem 
neuen Format mit dem Titel „Tür auf! Mein Einstieg in 
Bildung für nachhaltige Entwicklung“ auch Manage-
ment-Aspekte behandelt. Außerdem geht es um die 
Frage: Wie gestalte ich meine Kita nachhaltig? 
Das neue Angebot komme weder mit dem erhobenen 
Zeigefinger daher, noch wolle das Format die Häuser der 
teilnehmenden Kita-Leitungen komplett umkrempeln. „Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer neuen Schu-
lungen sollen nach und nach – gemeinsam mit Kolleginnen 
und Kollegen, Kindern und Eltern – herausfinden, was bei 
ihnen individuell sinnvoll und auch machbar ist“, erklärt die 
Expertin. 
In der Fortbildung „Tür auf! Mein Einstieg in Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ gehen Kita-Leitungen Fragen der 
Nachhaltigkeit auf den Grund, die im Kindergarten-Alltag 
auftauchen: Was passiert mit dem kaputten Spielzeug? 
Woher kommt unser Essen? Wie kann ich meine Kita nach-
haltiger gestalten? Susanne Stuckmann: „Bildung für nach-
haltige Entwicklung, kurz BNE, will Mädchen und Jungen 
dazu befähigen, die Welt zu erforschen, zu verstehen und 
letztlich ihre Zukunft nachhaltig mitzugestalten.“ Dies sei 
enorm wichtig, glaubt die Netzwerk-Koordinatorin: „Unser 
Alltag und unsere Umwelt verändern sich immer schneller 
und werden immer komplexer. Auch Kinder sollten wissen: 
Wie hängen Dinge zusammen? Welche Folgen hat das, 
was ich tue?“ 
Als lokaler Netzwerkpartner der bundesweiten Bildungsini-
tiative „Haus der kleinen Forscher“ bietet die IHK Südlicher 
Oberrhein Kita-Leitungen sowie in einer gesonderten Fort-
bildung auch den pädagogischen Fach- und Lehrkräften 
aus dem Kita-, Hort- und Grundschulbereich die neuen 
Fortbildungen „Tür auf! Mein Einstieg in Bildung für nach-
haltige Entwicklung“ an. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten Informationen rund um das Themenfeld 
und bekommen Ideen für den Alltag im Kindergarten mit. 
„Kinder können beispielsweise erforschen, welche Vielfalt 
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an Pflanzen und Tieren sie umgibt und wie sie sie erhalten 
können, aus welchen Materialien ihr Spielzeug besteht, wie 
es hergestellt wurde oder wie Menschen in anderen 
Erdteilen ihr Brot backen“, berichtet Stuckmann. 

Der nächste Termin für die neue Fortbildung „Tür auf! Mein 
Einstieg in Bildung für nachhaltige Entwicklung“ für Kita-
Leitungen ist am 27. und 28. März in Emmendingen; für die 
pädagogischen Fach- und Lehrkräfte aus dem Kita-, Hort- 
und Grundschulbereich am 27. Juni in Offenburg. Die 
Kosten betragen 50 Euro pro Teilnehmer für den zweitä-
gigen beziehungsweise 25 Euro für den eintägigen Kurs. Zu 
beiden Schulungen nimmt Susanne Stuckmann ab sofort 
die Anmeldungen entgegen. Kontakt: Telefon 0761/3858-
195, E-Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de. Alle 
Informationen zum „Haus der kleinen Forscher“ finden 
Interessierte im Internet unter www.freiburg.ihk.de/forscher. 
Hintergrund: 

Die gemeinnützige Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ 
engagiert sich seit 2006 als größte frühkindliche Bildungsi-
nitiative für eine bessere Bildung von Kindern in den 
Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik. Die Stiftung hilft Kitas, Horten und Grundschulen, 
den Entdeckergeist von Mädchen und Jungen zu fördern 
und sie qualifiziert beim Forschen zu begleiten. Von den 
5155 bundesweit als „Haus der kleinen Forscher“ zertifi-
zierten Einrichtungen sind 1178 in Baden-Württemberg, im 
Kammerbezirk der IHK Südlicher Oberrhein waren es Ende 
2018 insgesamt 71 Einrichtungen. Hier ist die IHK seit dem 
Jahr 2010 lokaler Netzwerkpartner der Stiftung. Sie unter-
stützt die Aktion im Kammergebiet nicht nur finanziell, 
sondern die Fachkräfte der Kitas auch mit verschiedenen 
Workshop-Angeboten an den sechs Standorten in Frei-
burg, Emmendingen, Lahr, Rust, Biberach im Kinzigtal und 
Offenburg. Damit schafft sie die Basis für die Zertifizierung. 
Beinahe 1300 Fachkräfte hat die IHK in den vergangenen 
sieben Jahren bereits geschult. Andreas Kempff, Hauptge-
schäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein: „Mit der Unter-
stützung der Aktion investiert die Wirtschaft in ihre Zukunft.“ 
Aktuell besuchen Fachkräfte aus 72 Prozent aller Kitas im 
Kammerbezirk die angebotenen Workshops. Kempff: 
„Berufliche Bildung ist eine wichtige Aufgabe der IHK. 
Durch die Zusammenarbeit mit der Stiftung ,Haus der 
kleinen Forscher‘ wird unsere Zielgruppe eben nur etwas 
jünger.“ Auch für die Integration von Flüchtlingskindern 
sieht Kempff in der Aktion Chancen: „Das Staunen und die 
Faszination über die Experimente funktioniert über alle 
Sprachbarrieren hinweg.“ Weitere Informationen im Netz 
unter www.freiburg.ihk.de/forscher. 
  

 

Gewerbeakademie Offenburg 
Projekte professionell managen 
Projekte professionell starten und die richtigen Teams 
bilden und motivieren sind Ziel eines Seminars „Projektma-
nagement – Arbeitstechniken und Führen im Projekt“ am 
15. und 16. März an der Gewerbe Akademie Offenburg. 
Die Teilnehmer lernen, Planungsinstrumente richtig einzu-
setzen, das Zeit-, Konflikt- und Stress-Management zu 
verbessern und Problemlösungen zu finden. Dazu gehören 
die Moderation und Visulisierung in Projekten, das Projekt-
Controlling und die Dokumentation. 
 Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg 
unter Telefon 0781 793 110 sowie unter www.gewerbeaka-
demie.de. 
  
Wissen zur Gasfeuerung 
Aufbau, Funktion und Einstellung von atmosphärischen 
Gasgeräten, Raumheizer, Gas-Wasserheizer und Umlauf-
heizer sind unter anderen Themen eines Lehrgangs, der am 
26. März an der Gewerbe Akademie Offenburg startet. Ziel-
gruppe sind Gesellen und Meister im Installateur- und 
Heizungsbauerhandwerk, die sich über den akteuellen 
Stand im Bereich Gasfeuerung informieren wollen. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg 
unter Telefon 0781 793 110 sowie unter www.gewerbeaka-
demie.de. 
  

Vereine Rebland

ANKÜNDIGUNG HEIMSPIELTAG 
Liebe TVO-ler/-innen, liebe Fans. 
Herzlich möchten wir, die Volleyball Jugend Mannschaft 
des TV Ortenbergs, euch zu unserem letzten Spieltag der 
Saison 2018/19 „daheim“ in der Schlossberghalle in Orten-
berg einladen. Er findet am Sonntag, den 10.3.19 ab 11 Uhr 
statt. Schaut doch beim Sonntagsspaziergang gerne bei 
uns durch, der Eintritt ist frei und für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. 

Der Spieltag hat für uns eine besondere Bedeutung. Zum 
einen ist es der Letzte dieser Saison, zum anderen geht es 
um den Aufstieg von der Kreisliga in die Bezirksklasse. Der 
Heimspieltag verspricht in jedem Fall spannend zu werden, 
da jedes Spielergebnis entscheidend ist und jeder Punkt 
zählt. 
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Unsere Gegner sind der VC Offenburg 5 und der VSG 
Mundingen. Gegen beide Mannschaften konnten wir uns 
bisher nicht durchsetzen, hoffen sie aber diesmal schlagen 
zu können. 
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Unterstützung und 
tatkräftiges Anfeuern! 
  
AUF GEHT`S!!! 
Ihr TV Ortenberg II 
 

 Neue Ausstellung im Rathaus Ortenberg 
„Abenteuer Malerei“ – Experimente von Juleko 
Jutta Lehmann-Korndorff 
Die Gruppe KiR – Kunst im Rathaus Ortenberg – präsentiert 
eine neue Ausstellung mit der gebürtigen Elgersweirer 
Künstlerin Jutta Lehmann-Korndorff. Die zweite Tochter 
vom „Spinner Karle“ hat seit rund 15 Jahren die Leiden-
schaft für die Malerei entdeckt. Ihre Liebe gehört der expe-
rimentellen Malerei – ebenso wie dem Portraitzeichnen, 
und beides kombiniert sie auch miteinander. Das Zeichen-
talent hat sie wohl vom Vater, da scheinen die Gene durch-
zuschlagen. Die Lust am Experiment, Neues auszupro-
bieren, scheinbar abstoßende Materialien miteinander zu 
kombinieren, viel Farbe und viel Material – das ist es, was 
die Malfreude und Schaffenskraft ausmacht – und immer 
wieder zu neuen Werken inspiriert .Große Formate ,Schön-
heit der Farben, kombiniert mit Kohlezeichnungen – das 
macht ihre Werke aus und spiegelt ihr Temperament und 
ihre Leidenschaft für die Malerei. 
Als Angestellte der Hochschule Offenburg entstehen ihre 
Bilder in ihrer Freizeit. Autodidaktisch angefangen, erfolgt 
die künstlerische Ausbildung in ständigen Kursen, bei 
unterschiedlichsten Dozenten, vornehmlich an der der 
Schlossakademie Bad Rotenfels. 2014-2015 Fortbildung 
zur Kunstpädagogin in Köln. Die Künstlerin wohnt aktuell in 
der Offenburger Oststadt. Über die Wellfit-Turnerfrauen um 
Gisela Scheuerer-Kraus fühlt sie sich wärmstens mit Orten-
berg verbunden. 
Die Vernissage findet am Donnerstag,14.März 2019, um 
19.30 Uhr statt. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
Markus Vollmer wird Bernd Grether in die Ausstellung 
einführen. Das Gitarrenduo „SonidoFlamenco“ gestaltet die 
musikalische Umrahmung. Es wird herzlich zur Eröffnung 
der Ausstellung im Rathaus am Donnerstagabend einge-
laden Die Ausstellung ist vom14.März 2019 bis zum07. Juni 
2019 zu den Öffnungszeiten des Rathauses (Mo-Fr. 8 – 12 
Uhr, Mi 14-19 Uhr) oder nach tel. Anfrage zu besichtigen. 

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung  
als Training für alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen 
Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

 
End-lich leben –   

Liebe das Leben, und bedenke den Tod! 
Tages-Workshop  mit Dietmar Krieger 
  
Samstag, 16. März 2019, 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mensa im Stadtteil- und Familienzentrum am Mühl-
bach, 77652 Offenburg, Vogesenstr. 14a 
  
„End-lich leben“ bedeutet so viel wie „Hör auf, gelebt zu 
werden und fang an, dein Leben selbst in dieHand zu 
nehmen“. Aber „End-lich leben“ bedeutet auch „Sei dir 
deiner Grenzen, deiner Endlichkeit,deiner Zeitlichkeit 
bewusst. Dein Leben ist befristet, es hat einen Anfang und 
ein Ende.“ 
  
Darum ist dieser Workshop kein Workshop über den Tod; 
es ist ein Workshop über das Leben. Über jeden einzelnen 
der Tage, die noch vor uns liegen. Über unsere Träume und 
Wünsche, denen wir oftmals keine Chance auf Erfüllung 
geben. Über unsere Liebe zu anderen Menschen, die wir 
vielfach nicht auszusprechen wagen. Über die für viele 
schwierigste Liebe: die Liebe zu sich selbst. Über Möglich-
keiten, die uns das Leben eröffnet, die wir aus Angst nicht 
ergreifen oder aus Unachtsamkeit nicht erkennen. Über 
das Leuchten in unseren Augen, das sich allmählich verliert. 
Vor allem geht es aber um die Frage, warum wir unser 
eigenes Leben wider jede Vernunft oft so wenig schätzen, 
solange wir es nicht bedroht sehen. 
  
Sokrates empfahl, dass wir »uns ständig im Sterben üben« 
sollten. In vielen Kulturen und spirituellen Traditionen gilt es 
als weise, sich sein Leben lang auf den Tod vorzubereiten. 
Da wir niemals wissen, ob unser nächster Atemzug nicht 
unser letzter ist, wird die Vorbereitung auf das unmittelbare 
Unbekannte zu einer ebenso praktischen Angelegenheit 
wie die Beantragung eines Reisepasses, ohne jedoch Zeit-
punkt und Ziel unseres Aufbruchs bereits zu wissen. Bei 
diesem Workshop geht es auch um Erneuerung, um die 
Wiederbelebung des Herzens, die geschieht, wenn wir uns 
unserem Leben und unserem Tod mit Güte und Gewahr-
sein stellen und somit Heilung, Freude und neue Lebendig-
keit erfahren können.  
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Dietmar Krieger, 1948 in Köln geboren, Vater von 4 Söhnen, 
Ingenieur & Techn. Betriebswirt. Über 30 Jahre als Selbst-
ständiger in der freien Wirtschaft tätig. Aus- und Fortbil-
dungen u. a. als Dipl. Trauerberater und – begleiter (AMB); 
Trauerpädagoge, Analytischer Traumarbeit und tiefenpsy-
chologischer Symbol-Deutung; Transpersonaler Psycho-
therapie (Holotropes Atmen Holotropic Breatwork™); 
Prozessorientierter Atem- und Körperpsychotherapie. 
Mitgründer des Offenburger Hospizverein e.V.; Initiator der 
Veranstaltungsreihe Lebenswege. 
  
Anmeldung erforderlich! 
  
Weitere Informationen & Anmeldung:  
Telefon.: 0781 948 52 45, E-Mail: info@lebenswege.org  

Bürgervereinigung Nordwest Offenburg e. V.  

Am Sonntag, den 

24.03.2019

ab 12.30 Uhr

im

 Alevitischen Gemeindezentrum

neben der Nordwest Sporthalle

Preise :

10 Euro

Kinder bis 6 Jahren :  frei

Kinder von 6-12 Jahren : 5 Euro

Frühjahrsschmaus

 

Bildungszentrum Offenburg  
Progressive Muskelentspannung  
Die Progressive Muskelentspannung nach Jacobson ist ein 
leicht zu erlernendes und wirksames Entspannungsver-
fahren, das mit einfachen Bewegungs-, Achtsamkeits- 
oder Atemübungen ergänzt wird. 
Die Entspannungstherapeutin Nicole Späth führt in diesem 
achtteiligen Kurs im Bildungszentrum Offenburg schritt-
weise in diese Entspannungsmethode ein. 
Bitte mitbringen: Yoga-/Isomatte, Decke, kleines Kissen 
Leitung: Nicole Späth, Entspannungstherapeutin 
Acht Termine: dienstags ab 26. März, 19:00 – 20:00 Uhr 
(bis 28. Mai) 
Teilnahmegebühr 72 Euro 

Anmeldung bis 17. März  und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
  
Neu: 
Familienaufstellung in Lahr 
Tagesseminar Christliches Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Beziehungsstö-
rungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen und 
den Weg zur Heilung von Beziehungen und Konflikten frei 
zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen 
lernen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. 
Leitung: Petra Bouren 
Termin: Samstag, 30. März, 10 – 18 Uhr 
Ort: Dinglinger Hauptstr. 45, Lahr 
Kosten: 70,00 Euro (Selbstverpflegung) 
Anmeldung bis 21. März und weitere Informationen beim 
katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am 
Donnerstag, 14. März, um 19:30 Uhr, in der Aula der 
August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch, 
den Vortrag: „Borreliose und andere chronische Infektionen 
ganzheitlich behandeln. Diagnostik - Vorsorge - Therapie“ 
mit der Heilpraktikerin Ina Gutsch. Die chronische Borre-
liose ist eine schleichende Erkrankung, von der viele 
Menschen betroffen sind, oft ohne es zu wissen. Von 
Gelenk- und Muskelschmerzen über Immunschwäche und 
Konzentrationsproblemen bis hin zu organischen 
Beschwerden gibt es eine immense Bandbreite an 
möglichen Symptomen. Das Kernproblem der Erkrankung 
liegt darin, dass Borrelien in den (Blut-) Zellen leben und 
daher sowohl diagnostisch als auch therapeutisch nur „auf 
Umwegen“ zu erreichen sind. Lernen Sie im Vortrag die 
Eigenheiten der Borreliose und anderer intrazellulärer 
Erreger sowie geeignete Maßnahmen der Diagnostik und 
Therapie kennen. Ergänzend erhalten Sie praktische Tipps, 
die Sie sofort anwenden können. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 3,00 Euro, 
Gäste 5,00 Euro. 

Ein Abend mit 2Flügel 
Am Samstag, 16. März lädt die Evangelische Erwachse-
nenbildung um 19 Uhr zu einem stimmungsvollen Konzer-
tabend in die Evangelische Stadtkirche in Offenburg ein. 
Aus Essen ist das Duo „2Flügel“ zu Gast, die unter dem 
Titel „Kopfkino“ ein Programm zwischen Konzert und 
Lesung präsentieren. 
Ben Seipel wird am Klavier gemeinsam mit Christina Brude-
reck am Mikrophon Szenen und Geschichten bebildern, 
die sich durch ihren Wortwitz und ihr originelles Klavierspiel 
einprägen. Christina Brudereck ist Theologin und Schrift-
stellerin. 
Sie verbindet Kultur, Politik und Theopoesie. Ben Seipel ist 
Pianist und Dozent an der Hochschule für Musik Köln. 
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Seine Improvisationen sind inspiriert von Soul, Jazz und 
Klassik, Kinderliedern und Hymnen. 
Karten für 10/12 Euro sind im Vorverkauf erhältlich bei der 
Evangelischen Erwachsenenbildung (0781 24018) sowie 
beim Weltladen Regentropfen und bei der Alphabuchhand-
lung. 
  
Mit folgenden Worten weisen die Künstler von 2Flügel 
selbst auf ihr Angebot hin: 
  
Ein Abend mit 2Flügel: 
Kein Konzert, keine Lesung, 
sondern beides gleichzeitig. 
Der Flügel erzählt, die Buchstaben singen. Der Kopf sitzt im 
Kino. Das Herz träumt. 
Für Kopfkino haben wir Szenen aufgespürt, die unsere 
Ideale stärken, die uns beflügeln, kreative Lösungen zu 
finden. Geschichten, die glücklicher sind als unsere Wirk-
lichkeit und die daher unsere Träume füttern. Bilder, heilig 
und groß genug, dass wir uns darin bergen können in 
diesen krassen Zeiten. Willkommen! 
»Warum schließen wir unsere Augen, wenn wir beten, 
weinen, küssen, träumen? Weil die schönsten Momente im 
Leben nicht gesehen werden, sondern mit dem Herzen 
erlebt.« 
(Denzel Washington) 
Ein Abend voller Filme, Gedanken zur Heimat in Europa, 
eine Femmage an die Muttersprache, Anspielungen zur 
Reformation, Miss Marple, Miss Piggy, das Million Dollar 
Hotel, musikalisch dazu Hans Albers, Amy Grant, Billy Joel, 
Chopin, U2, ein 80er Medley & Ben Seipels eigener Song 
„Mach aus Chaos einen Kosmos“. 
Musik und Worte sorgen für Bilder im Kopf, Filme in den 
Herzen der Hörenden. Für alle, die Wortwitz und originelles 
Klavierspiel lieben. 
  
 

Benefizkonzert mit ULTIMO zugunsten des 
Kiwanis Clubs Offenburg 

Der Kiwanis-Förderkreis Offenburg e.V. präsentiert sein 
traditionelles Benefizkonzert der Band ULtIMO am 
Samstag, 16. März 2019 , um 20.00 Uhr in der Reithalle 
Offenburg. ULtIMO, die Event Band des wilden Südens, 
hat erst vor wenigen Wochen ihr 20-jährigem Bühnenjubi-
läum gefeiert. Die bekannte Formation besteht aus 14 
Musikerinnen und Musikern, die unterschiedliche Musik-
stile mit beeindruckender Energie und viel Esprit offerieren, 
von beliebten Klassikern bis zu aktuellen Chart- Songs. Als 
reine Soulcoverband gegründet, ist ULTIMO heute eine der 
gefragtesten Eventbands im Südwesten-musikalisch gut 
aufgestellt, stets live und mit vollem Einsatz für das 
Publikum. 

Die Schirmherrschaft hat für diese Benefizveranstaltung 
Oberbürgermeister Marco Steffens übernommen. 
Kiwanis ist eine weltweite Serviceorganisation, die sich 
überparteilich und konfessionsübergreifend in erster Linie 
dem Wohl der Kinder verschrieben hat. Frei nach dem 
Motto“ Serving the children of the world“ wird der Kiwanis- 
Förderkreis e.V. als Veranstalter mit dem Erlös des Benefiz-
konzerts regionale Projekte und Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Lebenssituation vieler Kinder unterstützen können. 
Vorverkaufsstellen: Optiker Markus Raue, Kittelgasse 1 in 
Offenburg; DAV - Kletterhalle, Rammersweierstrasse 9 in 
Offenburg; Bürgerbüro Offenburg; 
alle Vorverkaufsstellen von Reservix oder direkt über 
reservix.de 

Führung durch die Stadtbibliothek 
Das Seniorenbüro und die Stadtbibliothek laden ein, am 
Mittwoch, 13. März 2019, um 10 Uhr die Stadtbibliothek 
bei einer informativen Führung kennen zu lernen. Thekla 
Fey, ehrenamtliche Mitarbeiterin des Seniorenbüros, stellt 
das vielfältige Medienangebot vor, führt in das neue 
Ausleihsystem ein und erklärt die Funktionen und Recher-
chemöglichkeiten des Onlinekatalogs. Im Anschluss an die 
Führung können die Teilnehmer bei einer Tasse Kaffee im 
Lesecafé individuelle Fragen klären und danach auf persön-
liche Entdeckungsreise durch die Stadtbibliothek gehen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Kulturpause – Kurzführung  
in der Mittagspause 

Ritter, Bischof, Jungfrau. Die Offenburger Stadtpatrone 
  
Am Mittwoch, den 13. März 2019 um 12.30 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der Mittags-
pause ein. In 15 Minuten wird ein Thema aus der Daueraus-
stellung „Offenburg in der Welt. Eine Stadt zwischen 800 
und 1800“ vorgestellt. 
  
Offenburg hat nicht nur einen, sondern gleich mehrere 
Stadtpatrone: St. Gangolf (Ritter), St. Aper (Bischof) und St. 
Ursula (Jungfrau und Märtyrerin). 
Kuratorin Anne Junk stellt Leben und Wirken der drei 
Heiligen vor. Im Fokus der Kurzführung stehen zwei aussa-
gekräftige Objekte der Dauerausstellung: Ein Reliquiar des 
Heiligen Gangolf und das St.-Ursula-Gebetsbuch von 
1739. 
  
mit Anne Junk 
Eintritt frei! 
Dauer 15 Minuten 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
Auf leisen Pfoten 
Kurs für Kinder 
  
Am Donnerstag, den 14. März 2019 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus Kindervon 5-9 Jahren zu dem Kurs 
„Auf leisen Pfoten“ ein. 
  
Sind sie nicht furchterregend und faszinierend zugleich, die 
Großkatzen? 
Einige davon, wie Bengal-Tiger, Leopard oder Massai-
Löwe, sind im Museum zu sehen. Ist eine Großkatze anders 
als eine Hauskatze? Und woher kommen Katzen über-
haupt? 



17

Im Anschluss malt jedes Kind eine Katze mit Wasserfarben. 
  
mit Isolde Finhold 
Gebühr 4 € 
Anmeldung (erforderlich bis Vortag 12 Uhr!) und Info 
unter Tel. 0781 – 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
Ralph Fleck. Bilder aus 40 Jahren 
Vernissage 
  
AmFreitag, 15. März 2018, 19 Uhr, laden die Städtische 
Galerie und der Kunstverein Offenburg zur Vernissage 
„Ralph Fleck. Bilder aus 40 Jahren“ ein. 
  
Ralph Fleck ist eine der herausragenden Malerpersönlich-
keiten am Oberrhein. Er widmet sich dem faszinierenden 
Wechselspiel von abstrakt und gegenständlich. Stadtbilder, 
Landschaften oder Stillleben sind seine Motive, in denen er 
Farbe und Licht untersucht. Leuchtend vibrierende Bilder 
sind das Ergebnis. In einer großen One-Man-Show präsen-
tieren die Städtische Galerie und der Kunstverein Offen-
burg die kraftvolle, pastose Malerei des Künstlers. 
  
Ralph Fleck, geboren 1951 in Freiburg im Breisgau, 
studierte an der Staatlichen Akademie der Bildenden 
Künste in Karlsruhe, war Meisterschüler bei Peter Dreher. 
1977 Förderpreis der Sparkasse Karlsruhe, 1978 Preis des 
Kulturkreises im BDI, 1981 Stipendium Villa Massimo in 
Rom. Seit 2003 Professor für Malerei an der Akademie der 
Bildenden Künste in Nürnberg. Er lebt in Freiburg / Kirch-
zarten und in Sóller / Mallorca. 
  
Eintritt frei 
Info unter Tel.: 0781 82 2040 
Städtische Galerie Offenburg 
  
Verdammt lang her! Archäologie in der Ortenau 
Führung 
  
Am  Sonntag, den 17. März 2019 um 11 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung in der archäolo-
gischen Dauerausstellung „Verdammt lang her! Archäo-
logie in der Ortenau“ ein. 
  
Rund 100 Leihgaben aus dem Archäologischen Fundarchiv 
Baden-Württemberg bereichern die Ausstellung und veran-
schaulichen wichtige Einzelthemen. So wird unter anderem 
der außergewöhnliche Grabstein eines Suebenfürsten 
gezeigt, der 2011 bei Bühl gefunden wurde. Der Stein trägt 
die bislang einzige in Baden-Württemberg entdeckte 
Inschrift, die Aussagen über die frühe römische Verwaltung 
zulässt. Wichtige Funde aus Offenburg und Umgebung – 
Bronzen, Keramiken, Schmuck – dokumentieren die 
Grabungstätigkeit der vergangenen Jahrzehnte. Aber auch 
Forschungslücken werden thematisiert. 
  
mit Marion Herrmann-Malecha 
Gebühr 4 € + erm. Eintritt
Anmeldung und Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 

Welches Europa wollen wir? 
Die Konrad-Adenauer-Stiftung Südbaden lädt am 13. März 
um 19.30 Uhr zum Europadialog in den Heimatsaal der 
Winzergenossenschaft Zeller-Abtsberg nach Zell-Weier-
bach. Mit dem Europabgeordneten Dr. Andreas Schwab, 
der Oberbürgermeisterin a. D. Edith Schreiner, der Unter-

nehmerin Brigitta Schrempp und nicht zuletzt mit Ihnen, 
diskutieren wir bei einem Glas Wein darüber, wie wir Europa 
gestalten wollen. 
Der Eintritt ist frei. Infos und Anmeldung unter www.kas.de/
suedbaden. Telefon 0761 156 48070 | Email kas-sued-
baden@kas.de
 
 

Nominierung der Offenburger  
CDU-Kreistagsliste 

Die Offenburger CDU lädt die CDU-Mitglieder in Offenburg 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zur Nominie-
rungsveranstaltung für die Kreistagsliste herzlich ein. 
Neben bekannten Persönlichkeiten wie Ex-OB Edith 
Schreiner, OB Marco Steffens und Bürgermeister Oliver 
Martini werden sich viele weitere bekannte und neue Kandi-
daten zur Wahl stellen. Wahlberechtigt bei der Versamm-
lung sind allerdings nur CDU-Mitglieder. Die interessierte 
Öffentlichkeit ist herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Die Veranstaltung beginnt am Montag 11.3.2019 um 19 
Uhr im Schützenhaus Wolfsgrube in Zell-Weierbach, 
Obertal 102. 
 

CDU Offenburg nominiert Gemeinderatsliste 
Im Anschluss an die Nominierung der Kreistagsliste am 
selben Abend lädt die Offenburger CDU alle CDU-Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger zur Nominie-
rungsversammmlung der Liste für die Gemeinderatswahl 
ein herzlich ein. „Es stellen sich bekannte und neue Persön-
lichkeiten zur Wahl, die die Vielfalt der Stadt Offenburg mit 
Ihren Ortschaften, Stadtteilen und der Kernstadt repräsen-
tieren“, hält der Stadtverbandsvorsitzende Jens Herbert 
fest. Auch ein breites Alters-, Berufs- und Erfahrungsspek-
trum sei vertreten. Bei dieser Versammlung sind nur CDU-
Mitglieder stimmberechtigt. Aber interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.  
Die Veranstaltung beginnt am Montag 11.3.2019 um ca 
19:45 Uhr im Schützenhaus Wolfsgrube in Zell-Weierbach, 
Obertal 102.  
  
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Mut zu MINT – Informiere dich über Berufe  
in Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik 
Woche der Ausbildung vom 11. bis 15 März 2019 
  
Die diesjährige Woche der Ausbildung findet vom 11. bis 
15. März 2019 statt. Diese bundesweite Aktionswoche der 
Bundesagentur für Arbeit, soll Jugendlichen die Vorteile 
und Chancen einer beruflichen Ausbildung aufzeigen. 
  
Am Dienstag, 12. März 2019 findet ab 15 Uhr im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3, eine Veranstaltung zum Thema „MINT-
Berufen in dualer Ausbildung und Studium“ statt. 
Arbeitgeber mit ihren Auszubildenden bzw. Studierenden 
sowie die Hochschule Offenburg stellen MINT-Berufe in 
den Bereichen Informatik, Chemielaborant/in, Werkstoff-
prüfer/in und Ingenieurwesen vor. Im Anschluss stehen
Arbeitgeber, Hochschule und die Berufsberatung der 
Arbeitsagentur Offenburg für Fragen zur Verfügung. 
  
Der Bedarf an MINT-Fachkräften ist sehr hoch und wird 
künftig wachsen. 
In einem breiten Berufswahlspektrum können Jugendliche 
wählen, welcher Beruf für sie passend ist. MINT-Berufe 
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sind abwechslungsreich, bieten glänzende Jobaussichten, 
beste Karriereperspektiven und gute Bezahlung. Beson-
ders für Schülerinnen bieten MINT-Berufe eine Chance in 
Zukunftsbereichen tätig zu werden und den digitalen 
Wandel mitzugestalten. 
  
 

Literatur am Montag  
Dr.Matthias Rühl, Der Leib in Schopenhauers Philoso-
phie  
Der Freundeskreis der Stadtbibliothek Offenburg lädt am 
Montag, 11.März 2019, um 19 Uhr zu seinem dritten 
Vortragsabend in die Offenburger Stadtbibliothek (Kultur-
forum) ein. Im Rahmen der Reihe „Literatur am Montag“ 
wird sich Dr. Matthias Rühl in einem weiteren Vortrag mit 
der Philosophie Arthur Schopenhauers beschäftigen.“ 
Philosophie gilt oft als abstrakt, lebensfern, weltfremd. 
Dass das bei Schopenhauer anders ist, zeigt sich vor allem 
darin, wie er den Leib in seinem Konzept zur Sprache 
bringt: als Basis lebensweltlicher und wissenschaftlicher 
Erkenntnis, als Ausgangs- und Umschlagspunkt metaphy-
sischer Erfahrung zwischen Lebensleid und seiner Über-
windung“. 
Kostenbeitrag: 3 Euro 

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

77654 Offenburg-
Zell-Weierbach
Hasengrund 26

Meisterbetrieb
Elektroinstallationen

Nachtstromspeicheranlagen
Kundendienst ∙ Beratung
Tel.
07 81

Anruf genügt . . .

3 12 22

FFFFFlohmarktlohmarkthmarkthmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFFlohmarktFlohmarktlohmarktN A C H T

von der shabby chic Kommode uber Omas Silber, bis hin zu Mutters Schlaghose

O F F E N B U R GDO. 4.APR. 18-22h
M I T  M U S I K ,  S T R E E T F O O D  U N D  G E T R A N K E N

K O N T A K T  F U R  A U S S T E L L E R :  N A C H T F L O H M A R K T @ R E I F F . D E

A L L E  I N F O S  U N T E R :  K L E I N A N Z E I G E N . B O . D E / V I N T A G E N A C H T F L O H M A R K T
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Mann sucht 1 – 2-Zi.-Whg., Warmmiete bis 430 €,
zahle 3 Monatsmieten im Voraus, Tel. 0 78 03 / 53 92

Privat
Anzeigen

Zell-Weierbach/Ortsmitte
Tel. 0781 /37700

zeller-brugg@t-online.de
www.zeller-brugg.de

Chefin hat
Geburtstag

Gastronomie

Unterricht

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Bestattungen & Trauerbegleitung
infinitas
0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de
Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

• Premium-Heizöle,
z. B. thermogreen mit 10% Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifizierter
Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl

Heizöl: 07851-94860 oder

0800-1134110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 -5385300 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de

Silke Miehle
Podologin
medizinische Fußpflege
Franz-Beer-Straße 11 · 77723 Gengenbach
Handy: 01 76/36 38 26 05 · Tel. 0 78 03/922 26 27

NEUERÖFFNUNG!

Friedmann
Landtechnik GmbH
Hauptstraße 58 • 77799 Ortenberg
Tel. +49 781/31775
Fax: +49 781/43683
friedmann.landtech@t-online.de
www.friedmann-landtechnik.de

Nächster TÜV-Abnahme-Termin am
Mi., 13.03.2019 (auch für Anhänger)

Klappläden aus ExtRes®
Extruplast e.K.
Inh. Thomas Spitzmüller
Am Ziegelplatz 14
D-77746 Schutterwald
Tel.: 0781 / 9651 – 0
www.extruplast.de
klappladen@extruplast.de

DIE Alternative zu Holz und Aluminium
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W
ild
!

Do.: Heute kleine Pause

Fr.: Skrei-Kabeljau
Wochenende:

Schlachtplatte/Löwenzahnsalat
Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Fr. Panierter Kabeljau mit Kartoffelsalat

32. INTERNATIONALE
RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG

9. + 10. März 2019
MESSE OFFENBURG

www.vdh-bw.de

parallel: Internationale Katzen-Ausstellung

IHR EXKLUSIVER VORTEILSRABATT
als Leser der „Amtlichen Nachrichtenblätter“

Sie erhalten 1,00 EUR Rabatt gegen Vorlage dieses
Coupons für ein Ticket an der Tageskasse*

* Diese Ermäßigung gilt nur für den vollen Erwachsenen-
Tageskassenpreis. Ermäßigungen sind nicht kombinierbar.

www.messe-offenburg.de

16. + 17. März
MESSE OFFENBURG

Mineralien - Fossilien - Schmuck

ZWEI MESSEN – EIN EINTRITT

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
c/o Bürstner GmbH & Co. KG
Elsässer Str. 80
77694 Kehl-Neumühl

Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

Ihr mobiler Pflegedienst:

Pflege, Hilfe im Haushalt,
Betreuung, Assistenz

Telefon 0781 9225-87
pflege@lebenshilfe-offenburg.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.


